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An den Flerrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich gemäß § 27 Abs. 2 des Außenwirtschafts- 
gesetzes die 


Zehnte Verordnung 
zur Änderung der Ausfuhrliste 
— Anlage AL zur Außenwirtschaftsverordnung — 

nebst Vermerk. 

Die Verordnung wurde im Bundesanzeiger Nr. 30 vom 
11. Februar 1967 verkündet. Sie wird gleichzeitig dem Herrn 
Präsidenten des Bundesrates zugeleitet. 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Brandt 
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Drucksadle V/1406 


Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Zehnte Verordnung zur Änderung der Ausfuhrliste 
— Anlage AL zur Außenwirtschaftsverordnung — 

Vom 1. Februar 1967 


Auf Grund des § 27 in Verbindung mit den §§ 2, 
5 , 8 Abs. 1 und § 26 Abs. 1 des Außenwirtschafts- 
gesetzes vom 28. April 1961 (Bundesgesetzbl. I 
S. 481) verordnet die Bundesregierung: 


§ 1 

Die Ausfuhrliste — Anlage AL zur Außenwirt- 
schaftsverordnung vom 22. August 1961 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 1381) — in der Fassung der Achten 
Verordnung zur Änderung der Ausfuhrliste vom 
31. Mai 1965 (Beilage zum Bundesanzeiger Nr. 114 
vom 24. Juni 1965), zuletzt geändert durch die 
Neunte Verordnung zur Änderung der Ausfuhrliste 
vom 28. Dezember 1965 (Bundesanzeiger Nr. 244 
vom 29. Dezember 1965), wird in Teil I (Abschnitt D 
Kontrolliste sonstiger Waren) und in Teil 11 (Waren- 
liste) nach Maßgabe der Anlage geändert. 


§ 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über- 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz- 
blatt I S. 1) in Verbindung mit § 51 Abs. 4 des 
Außenwirtschaftsgesetzes auch im Land Berlin. 


§ 3 

Diese Verordnung tritt am Tage ihrer Verkündung 
in Kraft. 


Bonn, den 1. Februar 1967 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 
Brandt 

Der Bundesminister für Wirtschaft 
Schiller 
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Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Drucksache V/1406 


Anlage zur Zehnten Verordnung zur Änderung 
der Ausfuhrliste 


I. In Teil I Abschnitt D (Kontrolliste sonstiger 
Waren) wird die Nummer 2 gestrichen. 

II, Teil II (Warenliste) wird wie folgt geändert: 

1. In Abschnitt II Kapitel 6 werden hinter der 
Überschrift „Lebende Pflanzen und Waren des 
BLumenhandels" folgende Angaben eingefügt: 

Bulben, Zwiebeln, Knollen, 
Wurzelknollen und Wurzel- 
stöcke, ruhend: 

andere als Maiblumenkeime 
0601 60 ruhend B*); 

am Ende der Seite 23 wird folgende Fußnote 
angefügt: 

3 Genehmigungsbedürftig ist nur die Ausfuhr 
von Waren niederländischen Ursprungs nach 
Ländern außerhalb der Europäischen Wirt- 
schaftsgemeinschaft (s. § 43 a AWV). 


2. Hinter der Warennummer 0701 41 werden 
folgende Warennummern eingefügt: 


0701 42 Rosenkohl G 

0701 43 Rotkohl G 

0701 44 Weißkohl G 

0701 45 Wirsingkohl G 


3. Hinter der Warennummer 0701 85 wird fol- 
gende Warennummer eingefügt: 

aus 0701 92 Stangen-(Bleich-)Sellerie .... G. 

4. Im Text der Warennummer aus 7342 00 wird 
die Angabe „Teil I A, C und D'' durch die 
Angabe „Teil I A und C ersetzt; die Aus- 
nahme Nr. 4 wird gestrichen. 


Vermerk 

Betr.: Zehnte Verordnung zur Änderung der Ausfuhrliste 
— Anlage zur Außenwirtschaftsverordnung — 


Der NATO-Rat hat das in seinem Beschluß vom 
21. November 1962 vorgesehene Embargo für Stahl- 
rohre mit einem Außendurchmesser von mehr als 
19 Zoll gegenüber den Ländern der Länderliste C 
aufgehoben (siehe Bekanntmachung des Bundes- 
ministers für Wirtschaft Im Bundesanzeiger Nr. 231 
vom 10, Dezember 1966). Die Änderung in I und II 
Nr. 4 der Anlage zum Verordnungsentwurf stellt die 
Rechtslage, wie sie vor Erlaß des Großrohrembargos 
bestanden hat, wieder her. 

Durch die Änderung in II Nr. 1 der Anlage zum 
Verordnungsentwurf wird in der Ausfuhrliste der 
in § 43 a AWV in der Fassung der Neunten Ver- 
ordnung zur Änderung der Außenwirtschaftsver- 
ordnung vom 23. August 1966 (Bundesgesetzbl. I 

S. 521) vorgesehenen Beschränkung für die Ausfuhr 
von Blumenzwiebeln niederländischen Ursprungs 


nach Ländern außerhalb der EWG Rechnung ge- 
tragen. 

Die Änderungen in II Nr. 2 und 3 der Anlage zum 
Verordnungsentwurf sind durch die Verordnung 
Nr. 41 des Rats der EWG (Amtsblatt der Euro- 
päischen Gemeinschaften Nr. 69 vom 19. April 1966, 
S. 1013/66) bedingt, durch die Rosen-, Rot-, Weiß-, 
Wirsing-Kohl und Stangen- (Bleich-) Sellerie in die 
Qualitätsnormenregelung der Verordnung Nr. 23 
des Rats der EWG über die schrittweise Errichtung 
einer gemeinsamen Marktorganisation für Obst und 
Gemüse (Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaf- 
ten Nr. 30 vom 20. April 1962, S. 965/62) aufgenom- 
men worden sind. Auf der Einfuhrseite ist der EWG- 
Regelung durch die Sechsundzwanzigste Verordnung 
zur Änderung der Einfuhrliste vom 8. Juli 1966 
(BAnz. Nr. 130 vom 16. Juli 1966) entsprochen wor- 
den. 
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